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Frage: Was trifft nach deiner Recherche der Bibel, besonders den Büchern der Offenbarung des 
Johannes, Daniel, Hesekiel, Joel, Apg., Thess. und Jesaja, eher zu: 
die Pre-, Mid- oder Post-Tribulation der Braut Yeshua HaMashiachs? 

 
Unter Einbeziehung von allen sieben Schriftkomplexen (Offenbarung, Daniel, Hesekiel, Joel, 
Jesaja, Apostelgeschichte, Thessalonicher) erhärtet sich das Pre-Tribulation-Modell für die Braut 
Christi signifikant. 
Die Apostelgeschichte und die Thessalonicherbriefe liefern genau die Puzzleteile, die den 
Übergang von Gottes Handeln mit Israel zu Seinem Handeln mit der Gemeinde (und wieder 
zurück) erklären. 
 
Hier ist die detailgetreue Synthese unter Einbindung aller Bücher: 
 
1. Apostelgeschichte: Das Klammer-Prinzip (Die Zeit der Nationen) 
Die Apostelgeschichte zeigt historisch, wie Gott Seinen Fokus temporär von der Nation Israel 
wegnimmt und die Gemeinde baut. 

• Apg. 15,14-17 (Das Apostelkonzil): Jakobus erklärt hier das göttliche Chronogramm: Gott 

hat zuerst die Nationen Heimgesucht, um „aus ihnen ein Volk für seinen Namen 

herauszunehmen“ (die Braut). Danach wird Er umkehren und „die verfallene Hütte Davids 

wieder aufbauen“ (Israel). 

• Die Konsequenz: Die Brautgemeinde ist ein eigenständiges, herausgerufenes Volk. 

Solange Gott die Braut aus den Nationen sammelt, pausiert der prophetische Zeitmesser 

für Israel (die 70. Jahrwoche Daniels). Erst wenn die Braut „herausgenommen“ ist, wird die 

Hütte Davids (Israel) in der Trübsal wieder aufgebaut. 

2. 1.Thessalonicher: Die Anatomie der Evakuierung 
Der erste Thessalonicherbrief ist der detaillierteste Text des Neuen Testaments über den Ablauf 
der Entrückung (Harpazo). 

• 1.Thess 4,16-17: Der Herr steigt herab, die Toten in Christus werden auferstehen, und die 

Lebenden werden „zugleich mit ihnen entrückt in Wolken dem Herrn entgegen in die Luft“. 

Dies ist ein Treffen in der Luft, kein sichtbares Herabsteigen auf die Erde (wie in Sacharja 

14 oder Offb 19). 

• 1.Thess 1,10 & 5,9: Paulus gibt der Gemeinde zwei absolute Garantien: Wir erwarten 

Seinen Sohn aus dem Himmel, „der uns errettet vor dem zukünftigen Zorn“, und „Gott hat 

uns nicht zum Zorn bestimmt“. 

• Die Konsequenz: Da die gesamte Trübsal in der Offenbarung (ab Siegel 6) als „der Zorn 

des Lammes und Gottes“ definiert ist, schützt Gott Seine Braut nicht in diesem weltweiten 

Zorn, sondern errettet sie vor (griechisch: ek = heraus aus) der eigentlichen 

Zeitkomponente des Zorns. 

3. 2.Thessalonicher: Der „Zurückhaltende“ muss weg 
Im zweiten Brief musste Paulus eine Gemeinde beruhigen, die fälschlicherweise glaubte, sie 
befinde sich bereits in der Trübsal (dem Tag des HERRN). 

• 2.Thess 2,3-8: Paulus erklärt, dass der Tag des HERRN und die Offenbarung des 

Antichristen (der „Mensch der Sünde“) nicht geschehen können, solange der 
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„Zurückhaltende“ (griechisch: ho katechōn) noch da ist. Erst wenn dieser „aus dem Weg 

geräumt“ ist, wird der Gesetzlose offenbart. 

• Die Konsequenz: Die stärkste exegetische Deutung für diesen Zurückhaltenden ist der 

Heilige Geist, der in der Gemeinde (der Braut) auf der Erde wohnt. Wenn die Gemeinde 

entrückt wird, zieht sich der zurückhaltende (restraining) Einfluss des Geistes Gottes von 

der Erde zurück. Erst dann kann das System des Antichristen (Offb 13 / Daniel 7) legal an 

die Macht kommen. 

Das harmonisierte Gesamtbild aller 7 Bücher 
Fügt man die alttestamentlichen Propheten und die neutestamentlichen Briefe zusammen, ergibt 
sich ein exakter, chronologischer Ablauf: 

1. Die Gegenwart (Apg.): Gott sammelt die Braut Yeshuas aus den Nationen, während Israel 

verstockt ist (Jesaja 6). 

2. Die Evakuierung (1. & 2. Thess): Der Zurückhaltende wird samt der Braut Yeshuas in die 

Luft entrückt, um sie vor dem kommenden Zorn zu bewahren. 

3. Die Trübsal (Daniel & Offenbarung): Die 70. Jahrwoche Daniels beginnt auf der Erde. 

Der Antichrist herrscht. Gott wendet Sich wieder Israel zu. 

4. Die Sichtung (Hesekiel & Joel): Gott gießt Seinen Geist über den jüdischen Überrest aus 

(Joel 3), lässt ihn durch den Schmelzofen gehen (Hesekiel 20) und reinigt ihn. 

5. Die physische Rettung (Jesaja & Offb 19): Am Ende der 7 Strömungsjahre kehrt Yeshua 

physisch auf die Erde zurück, rettet den belagerten Überrest in Jerusalem und bringt Seine 

Braut (die in feines, reines Leinen gekleideten Heere des Himmels aus Offb 19,14) mit sich. 

 

Fazit 

Wird die Brautgemeinde strikt als das in der Apostelgeschichte und den Thessalonicherbriefen 

definierte „Geheimnis“ verstanden, das nicht unter dem alttestamentlichen Gesetz steht, so fordert 

die Schriftstruktur eine Pre-Tribulation-Entrückung. 

Jedes Mid- oder Post-Modell zwingt die Braut Yeshuas in ein Gericht und eine Reinigungszeit 

hinein, die laut Daniel, Hesekiel und Joel ausschließlich für die Reifung und Errettung der Nation 

Israel reserviert sind. 

 
 
Zusatz-Info: Zurückhaltender 

In der dispensationalistischen (Pre-Tribulation) Theologie ist der Heilige Geist die schlüssigste 

Identifikation für den „Zurückhaltenden“ (griechisch: ho katechōn). 

 

Paulus nutzt in 2. Thessalonicher 2,6-7 ein grammatikalisches Rätsel: Er spricht zuerst im 

Neutrum (das Zurückhaltende) und direkt danach im Maskulinum (der Zurückhaltende). 

Der Heilige Geist passt perfekt auf dieses doppelte Sprachmuster. Im Griechischen ist das Wort für 

Geist ein Neutrum (to pneuma), aber als Person der Trinität ist Er eine männliche Person (ho 

parakletos – der Tröster). 
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Hier sind die drei Hauptgründe, warum es der Heilige Geist sein muss: 

 

1. Die benötigte Allmacht 

Wer auch immer den Teufel und das Aufkommen des Antichristen weltweit zurückhält, muss 

mächtiger sein als Satan selbst. Keine menschliche Regierung (wie das Römische Reich) und kein 

Engel (wie Michael) besitzt diese dauerhafte, weltweite Autorität. Nur die Allmacht Gottes – durch 

die Person des Heiligen Geistes – kann das Böse so präzise im Zaum halten, bis Gottes Zeitplan 

erfüllt ist. 

 

2. Die „Wohnung“ des Geistes zieht um 

Es bedeutet nicht, dass der Heilige Geist danach gar nicht mehr auf der Erde existiert (denn ohne 

Ihn könnte sich in der Trübsal niemand bekehren). Es bedeutet, dass Seine spezifische 

Wirkungsweise geändert wird. 

• Seit Pfingsten (Apg. 2) wohnt der Geist in der Gemeinde als Tempel. 

• Wenn die Braut entrückt wird, verlässt diese kollektive „Wohnung“ die Erde. 

• Der Geist wirkt in der Trübsal dann wieder wie im Alten Testament: auf Menschen (wie den 

144.000 oder den zwei Zeugen), aber nicht mehr als der zurückhaltende Schutzschild 

durch die Gemeinde. 

3. Das Salz und Licht verschwindet 

Yeshua (Jesus) nannte die Gemeinde das „Salz der Erde“. Salz verhindert Fäulnis und Verderben. 

Wenn die Braut, versiegelt durch den Heiligen Geist, plötzlich weggenommen wird, verliert die 

Erde ihr konservierendes Element. Das Böse kann sich sofort ungehindert wie ein Lauffeuer 

ausbreiten. 


